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Ergebnisprotokoll: Dieter 

Nächstes Treffen: DI 8. November 2011 (also wg. Feiertag am 1.11. eine Woche später als üblich) 

 

1 Aktuelles 
Der wesentliche aktuelle Punkt „EU-Finanzkrise“ steht schon als Schwerpunktthema auf der Tagesord-

nung. 

Als weiteres aktuelles Thema wird der Wahlerfolg der Piratenpartei in Berlin angesprochen und nur 
kurz andiskutiert.  
Dieter weist darauf hin, dass vonseiten des Kreisverbandsvorstandes hierzu eine Analyse und Dis-
kussion zu erwarten sein wird – vor allem mit Fokus auf die Kölner Situation. 

2 EU Finanzkrise – Fortsetzung der Diskussion vom September 
Aspekte, Argumente, Hinweise aus der Diskussion: 

Grüne Schuldenkonferenz: Volkhard berichtet von der Grünen Schuldenkonferenz, die vor dem 
Hintergrund der Verankerung der Schuldenbremse im Grundgesetz und der hieraus sich ergeben-
den Konsequenzen für Länder und Kommunen veranstaltet wurde. 
Ergebnisse / Infos zur Schuldenkonferenz im Internet: www.fwd4.me/0Mlc (verkürzter Link zur 
Website der Grünen im Bundestag). 

Grünes Papier als Basis für das Bundestagswahlprogramm: Volkhard berichtet, dass ein Papier 
der Grünen Fraktionsvorsitzenden aus Bund und Ländern zurzeit in der Diskussion ist, mit dem 
sich auch die LAG Finanzen befassen wird. Dieses Papier soll letztendlich grundlage für ein Bun-
destagswahlprogramm werden mit dem Ziel eines konsistenten Haushaltskonzeptes, so dass 
Wahlversprechen auch tatsächlich finanzierbar sind. 

Mit diesem Papier sollte sich unser AK befassen. 

Projektgruppe Euro-+ Schuldenkrise: Kai berichtet, dass die Projektgruppe unseres AKs sich vor 
zwei Wochen getroffen und folgende inhaltliche Arbeitsstruktur verabredet hat:  

Ziel der Projektgruppenarbeit ist eine gründliche Analyse der aktuellen Situation. 

Vorgehen: Es wurden 14 Problemaspekte ausgewählt, die Aspekt für Aspekt bearbeitet werden 
sollen. Hierbei sollen insbesondere Lösungsansätze von Wirtschafts(wissenschaftlichen)-
Fachleuten berücksichtigt werden. 
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Nächstes Treffen der Projektgruppe: MO 24.10., 20:00 Uhr, im Café Bauturm (Aachener Str., 
schräg gegenüber Millowitsch-Theater). 

ESFS und die Hebelidee: Aktuell zirkuliert die Idee durch die Medien, dass der Euro-Rettungsfonds 
durch einen Kredithebel auf das Achtfache seines bereitgestellten Volumens vergrößert werden 
könnte. Hintergrund für diese Idee ist die Tatsache, dass der Eurorettungsfonds mit seinen insge-
samt 440 Mrd. € bzw. derzeit noch verbleibenden rd. 300 Mrd. € nicht ausreichen dürfte, wenn 
auch noch Italien und Spanien gestützt werden müssten. 

In der Diskussion wird dieser Hebelansatz einhellig kritisch gesehen:  

Ein so auf über 2 Bill. € vergrößertes Finanzvolumen müsste bei einer Zahlungsunfähigkeit der ge-
stützten Länder letztendlich auch von den SteuerzahlerInnen gedeckt werden. 

Es wäre ein inakzeptabler Versuch, mit einem formell korrekten Verfahren die parlamentarische 
Beteiligung an der Aufstockung von Stützungsbudgets zu umgehen. 

Gegenlobby zur Finanzindustrie: Hinweis auf die Organisation financewatch.org (= Webadresse), 
die bestrebt ist, einen Gegenlobby gegen die Finanzlobby aufbauen. Initiiert wurde diese Organi-
sation u.a. von Sven Giegold MdEP. 

Veranstaltungshinweise: Am Freitag, 18. November, abends, wird in der Kreisgeschäftsstelle eine 
Veranstaltung mit unserem Grünen Bundestagsabgeordneten Volker Beck MdB zur Eurokrise statt-
finden. Der OV Innenstadt wird hierzu am 2. November, abends, eine OV-interne Vorbereitungs-
veranstaltung durchführen. 

AK-Positionen und Bundestagswahlprogramm: Wir bei unserer nächsten AK-Sitzung im Novem-
ber einen Fahrplan vereinbaren, in welcher Weise und in welchen Etappen wir uns den Diskussio-
nen und Positionsbestimmungen der Bundespartei hinsichtlich Euro, Schulden und Europa beteili-
gen und auf die Gestaltung dieses Parts des Bundestagswahlprogramms Einfluss nehmen. 

3 Haushaltstransparenz – Fortsetzung der Diskussion vom Sep-
tember 

Anknüpfend an die Präsentationen der Projektgruppe „Transparenz“ vom September wird – nach ei-
nem kurzen Impuls von Brigitte – die Diskussion um Haushaltstransparenz und strategische Steuerung 
durch die Kommunalpolitik fortgesetzt. 

Inwieweit die Projektgruppe ihre Arbeit – nach der im September und jetzt  im Oktober erfolgten Prä-
sentation ihrer Arbeitsergebnisse - fortsetzen wird ist noch offen. Denkbar – so ein Hinweis von Dieter 
– sei eine Fortsetzung dieser Arbeit in der Weise, dass hiermit Einfluss genommen wird auf eine klare-
re strategische und zielorientierte Ausrichtung des Grünen Kommunalwahlprogrammes für die Wahlen 
2014. Er wird voraussichtlich in den nächsten ein, zwei Monaten hierzu eine Vorlage erarbeiten. 

4 Themenplanung für die nächsten AK-Sitzungen 
8. November: 

 Aktuelles 

 Themenschwerpunkt: Grundeinkommen - Ergebnispräsentation der AK-Projektgruppe „Grundein-
kommen“ 

 Arbeitsweise des AKs: Vorschläge zur Weiterentwicklung … (Vorlage hierzu folgt noch von Dieter); 
Infos zur für Dezember geplanten Wal der AK-SprecherInnen; Prüfung Themenspeicher (s.u.): 
Welche Themen sollen noch aufgegriffen werden? 

 Fahrplan zur Einflussnahme auf das Grüne Bundestagswahlprogramm 

6. Dezember: 
 Aktuelles 

 evtl. Finanztransaktionssteuer (Vorlage der EU-Kommission im Europaparlament) 
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 Wahl der AK-SprecherInnen 

 
Themenspeicher – 
Priorisierung (A-B-C) – Vorschlag der Sprecher: 

A: Finanztransaktionssteuer – Aspekt: Meinungsbildung, Positionierung 
 voraussichtlich Themenschwerpunkt bei Dezembersitzung 

A: Mindestlohn – Aspekt: Meinungsbildung, Positionierung 

A: Praktische Ansätze zu erneuerbare Energien – evtl. mit Rainer Priggen MdL. – Aspekt: Meinungsbil-
dung, Positionierung, Aktivität 

 Unter dem Arbeitstitel „Energietag“ wird zurzeit vom Kreisvorstand gemeinsam mit dem Rats-
AK Umwelt weiteren eine Veranstaltung geplant – voraussichtlich gemeinsam mit Rainer 
Priggen 

 

B: Bürgerhaushalt: Ideal und Wirklichkeit in Köln / Einfluss- und Änderungsmöglichkeiten beim nächs-
ten Durchgang; evtl. soll neue Stadtkämmerin eingeladen werden. – Aspekt: Meinungsbildung; 

B: Die Zukunftsfähigkeit der Sozialversicherungssysteme: Ist ein Wechsel geboten? Ist die Grüne Bür-
gerversicherung das Konzept der Zukunft? – Aspekt: Meinungsbildung, Positionierung; 

B: Kölner Einzelhandelskonzept (Wolfgang Sch., Dieter Sch.); 

B: Soziale Frage verknüpft mit ökonomischen und ökologischen Fragen – Aspekt: Meinungsbildung; 

 
C: Stuttgart 21: wie wirkt sich S 21 auf den demokratischen Entwicklungsprozess von wirtschaftlichen 

Großprojekten aus – Aspekt: Meinungsbildung 

 Zum Themenkomplex Bürgerprotest & -beteiligung / Bürgerbefragungen & -entscheide wird 
zurzeit eine Debatte(nveranstaltung) vom Kreisvorstand (zuständig: Katja Trompeter, Dieter 
Schöffmann) vorbereitet. Hiermit dürfte auch unser Diskussionsbedarf hierzu berücksichtigt 
werden. 

 


